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Der Vorstand der Bundesärztekammer
verleiht kraft dieser Urkunde

dem um die deutsche Ärzteschaft hochverdienten

Nib Soehendra
in Hamburg

Prof. Dr. med.
Facharzt für Chirurgie

die

Paracelsus-Medaille
der deutschen Ärzteschaft.

Die deutschen Ärztinnen und Ärzte ehren in Nib Soehendra einen Arzt, der auf dem Gebiet der En-
doskopie Pionierarbeit geleistet und die endoskopische Chirurgie in den vergangenen 30 Jahren so 
nachhaltig wie kaum ein anderer geprägt hat. Schon früh erkannte er die Innovationspotenziale in 
der gastrointestinalen Endoskopie und trug maßgeblich zur Verbreitung neuer Untersuchungs- und 
Behandlungsverfahren bei. Er war führend beim Auf- und Ausbau der therapeutischen Endoskopie 
und erfinderisch bei der Entwicklung dafür notwendiger Instrumente. Nicht zuletzt ist es ihm zu ver-
danken, dass Deutschland als Mutterland der Endoskopie und Hamburg als Zentrum auf diesem Ge-
biet gilt. Die auf sein Betreiben hin erfolgte Fusion der beiden Abteilungen Medizinische Endoskopie 
und Endoskopische Chirurgie an der Universitätsklinik Hamburg ist ein herausragendes Beispiel 
für einen gelungenen interdisziplinären Zusammenschluss von Internisten und Chirurgen. Er war 
ein allseits geschätzter und enorm engagierter Hochschullehrer, der sich in besonderer Weise für die 
Aus- und Weiterbildung von Ärztinnen aus dem In- und Ausland eingesetzt hat. Mit seiner stets vor-
bildlichen ärztlichen Haltung und seiner herausragenden wissenschaftlichen Arbeit über Jahrzehnte 
hinweg hat er sich um das Ansehen der Ärzteschaft, das Gesundheitswesen und das Gemeinwohl in 
der Bundesrepublik Deutschland in hervorragender Weise verdient gemacht.
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